
755

IntelligenMM M Lllibacher Zeilllng Nr. 111.
( ! !?! —I) Nr. »3U4,

E d i k t .
Vom k. k. Landesgerichtt zu Kla-

genfurt wird hiermit kund gemacht:
ES sei die gerichtliche Feildietung

dcr zur Konkursmasse des Tuchfabri-
kanten Jakob Ukmar zu Ebcnchal bei
Klagenfurt gehörigen nachstehenden
Fährnisse, a ls: Eines großen kupfer-
nen Kessels sammt Pippe ( Inv . -Nr . ,
! ) , im Schähungswerthe von l3U si.;
eines kleinen kupfernen Kessels sannm
Vlessingpippc ( I n v . N r 2), geschätzt
15» f l . ; cines Ziehbrunnens sammt
Vletallstieftl und Messingpippe ( Inv.r
Nr. 4) , geschätzt 14 ft.; zweier gußeiser--
nen Kammräder, ^ im Durchmesser,
Mit hölzernen Kämmen ( I n v . - N r . ^
l ! t ) , geschaht ä 50 si , zusammen
Uw si.; zweier gußeisernen Getriebe,
einest' und eines 3 « " im Durchmesser
^Inu.-Nr. ^0), im Schätzungswerte
von 20 si,; eines Wellbaumes mit
zwei hölzernen Trommeln und einge-
legter Achse ( I nv . 'N r . 23 ) , geschäht
lU si.; cines langen Wellbaumes
sammt tt Trommeln, eingelegter Achse
und Lager ( I n u . - Nr. 53), geschätzt
?0 ss.; endlich eines eisernen Ofens
samml Röhre ( I n u - N r . 8«), geschäht
40 st,, — und zwar bei einer einzigen
Fcilbietung gewilligt und die Tag<
sahung auf den

18. J u n i 1 8 « t t ,

Vormittag 9 Uhr, in Ebcnthal bei
Klagenfurt mit dem Anhange ange<
ordnet worden, daß diese Vermögens-
stücke bei dieser Feilbi^tuug, falls selbe!
nicht über oder um den Schätzungö-!
wr-rth an Mann gebracht würden, auch !
nnter dem Schätzungswerthe werden
hlntangcgeben werden.

Klagcnfurt, am 5 M a i 1866.

(1109—1) Nr. 775.

Ucbertragnnss der
dritten erek- FeilbieNmg.

Mit Vezug auf das dieSämilicke Eoikt
^on, ;̂. Dezember u. I . , Z. (i539, wiid
bekcnmt grniacht, daß die mit dem Pe«
scheide uom ^. Dezember v. I . . Nr. 6530.
°uf dcn 5. Februar l. I . anaeordnete driltc
^ttul ire Fcildieluug 0er dcm Aler. Kern
^o» NaplavaS sschörigeü, auf 554^ fi. 80 lr.
§> W. dlwlithcten Realität zu Kaplal.'aö
Über Ansuchen bsg EkekuliDnssuhlcrs Sig>
^llnd Skaria auf reu

19. J u n i l, I .
^>t dem uorigen Älchanqe »il'eltraben lvmde

^ . k, Vczirkö.imt Sleiu als Gericht.
°n, 5, Februar 1806.

( 1 1 5 5 - l ) Nr. 2560,

Zlveite exek. Feilbietlmg.
Vom k. k. Bezirssnnttc Planina als

bricht lvirc» im Nacdbanqe zu dem dicö>
^'chtü^s,, O^ikis vom 26, Februar d. I . .
^ <itt2. i» c,er Enkulionssache der E l i .
^l'cth Kokol. geb. Lenasl. von Loic ge-
^ l l AlUon I , ! lua uon Oberoorf z>l0,
^ ^ si. 48° / , kr. c. ^ c. plannt grmach»,
/ ^ ^, der ersten Ncalfeübleluiigöla^.
'"d"!,g fsin Kauflustiger erschillieu ist,
"'"halb am

2 9, M a i 18 66
^ zweiten Tagsapuilg .icschritten wtrdrli

. U>ucr Ei»em wur^e nachstebenden Ta»
t ''"lglalldlgcrn und deren Ncchtsnach.
^ ^>>l we^en ihres unbefannteil Alifeitt«

. H ^ ' " > 6 : Martin Ierina, Karl ^eixisi,
H"l>" 3cr,na. Ioh.niu Lcuasi. Mathias

k'b'c. Gertr^uo Krizaj. Ursula Lenasi
zm, ,>"^ ^ Herr Äulon Sorre in i?oic

, '" ^lir.-Nm- uc! l.oluin mtt'gcstellt
ric,^ '̂ Vezillö<in!l P!a»ina «!ö G?'!

"" ' an, I . M^i 1866. !

(1147—1) Nr. 3093.

Kuratorsbestellung.
Von dem k. k. Vczirksamte Stein als

Gericht wird kuno gemacht, dab day l. k.
Landesgericht in Laibach den Alex. Mejac
uon Kreuz als Verschwender erklärt habe
und daß demselben Herr A!cr. Kern von
Kaplauas a!s Kurator aufglstelN wnrdc.

K. k. Vrzilksamt Stein nls Gericht,
am 12. Mai 1866.

(1130-1 ) Nr. 667.'

Exekutive Feilbietimg.
Von dcm t. k. Bczirtöamtc Ncifniz al>3

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcr Auton

Gorsctischcn Kiudcr von Willmgrain gegen
Johann Mcröe von cbendort '.itr. 12 wegcn
anS dcm Vergleiche vom 25. Jänner 1865,
Z. 352, schuldiger 210 fl. o. W. c. 5. c.
in die exekutive öffentliche Verstcigcruug der
dcm ttctztcru gehörige«, im Grundbuchc der
Herrschaft Ncifüi; >u!) Urd..Nr. 730 vor-
tommcudcn Kaischcnrcalität, im gerichtlich
erhobenen Schätzuugöwerthe von 645 st.
ö. W., gcwilligtt und zur Voriwhmc dcr«
selben dic cxctutiveu Feilbictungs-Tagsaz«
zungen anf dcn

2 2. M a i ,
2 1. J u n i nnd
2 1 . J u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, die crslc
uud zwcitc im Gcrichtssitzc, dic dritte iü luco
dcr Realität mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lctztcu Feildictuua. auch untcr dem
Schätzungswcrlhe an dcn Nicistbietendcn
hmtaugcgcbcn wcrdc.

Das Schätznugeprotokoll, dcr Grund«
buchsextratt und dic LizitationSbcdingnissc
lönucu bei oicscm Gcrichtc in dcu gewöhn-
lichen Amtöstundcn eiugcfchcu wcrdcu.

K. ?. Bezirksamt Neifniz als Gericht,
am 26. Jänner 1866.

" (1131-1) Nr. 903?

Erekut ve Feilbietung.
Von dcm .. t, Bczirlöamtc Ncifuiz als

Gericht wird hicinit lickannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcr Johann !

Vcrdcrber'schcu Erbcn von ^ccssclthal, durch !
Dr . Wcneditter von Gottschec. gegcu Jo- ^
hann Mcröc von Willi^grain wcgcn aus i
dcm gerichtlichen Vergleiche vom 29ten
November 1860, Z.5272, schuldiger 70f i .
ö. W. c. 3. c. in dic exekutive öffentliche
Versteigerung dcr dcm ^etztern gehörigen,
im Ornudbuche Herrschaft Ncifniz l>nd Urb.-
Fol. 730 und Nttf.-N>'. 21 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhol-cncn Schä>
zuugöwcrthe von 635 f l . ö. N - , gcwilligct
und zur Vornahme derselben die exekutiven
Fcilbictuugs-Tagsatzullgcu auf dcn

24. M a i ,
2 3. J u n i und
23. J u l i 1866,

jcdcSmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr hie-
sigen Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lctztcu Fcilbictung auch unter dcm
Schätzmlgöwcrthc an dcu Vieislbictcudcn
hiutaugegcbcn wcrdc.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Grund»
buchö^'tratt uud dic ^izitatiolisbcdlugnissc
können bci dicscm Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtösiuudcn cinßcsehcn werdeu.

K. k. Bezirksamt Rcifniz als Gericht,
am 7. Fcbruar 1866.

(1027- -3) "Nr . '^ i '647

Dritte
erckutive Fcilbietung.
Vom k. k. Äk5lttöamlr Plani'ia "lö

Erricht w'ro im N^chban^e ^ l : dcm E^>kt
umu 17. März 1866. Z. 723. in dcr (W>
kliiionösache des Matbias Nagodc vo»
Plnliiua als>c>' Vartbclmä Mclc uon Zirk«
niz Plo. 86 fi. 86 kr. l:. 5. c. dekaulit gc>
nilichs, daß die driltc Nealseillmlungötag'
sahung von Amlöwi'gru auf den

9, J u n i 1 8 6 6 ,
Vormittags 10 Uhr. yiergerichtö übcrlra-
gcn wordeu iN.

K. l. Ve^irk^lNllt Plauina .,Is Gericht,
am 21. April 1866.

(1166-1) Nr. 2796.

Zlveite exck. Fcilbietung.
I ü ! Nachhange zum Edikte vom 13ten

März 1866. Z. 1333. wird erinnert,
daß in der Erekutionssache der Auton
Schuioelschip'ichsu Erben von Feistriz.
durch Lcopolü Augustiu. gegcu Michael
Pirz von Grafenbrunn plo. 202 ft. 45 kr.

am 5. J u n i 1 8 6 6 .

frul» 9 Uhr, bieramtö zur zweiten Neal»
lfeilbleluug geschritlen wird.

K. k. Bezirksamt Feislriz als Gericht.
am 5. Mai 1866.

(1154—1) Nr. 2693.

Dritte exet. Feilbietung.
Vom k. k. Vezirksamte Plannn als

Gericht wird im Nachhange zu dem dies«
gerichtlichen Edikte vom 24, Jänner 1866,
Z. 181, in der Erckutioussache des Herrn
Auton Moz<k von Plauina gegen Herrn
Ecuard Kant) von Rakel nlo. 6000 fi.
0. 8. c. bekannt gemacht, daß zu der zwei«
ten NealfeildielliuaStagsaplMss am 4. Mai
d. I . kciu Kauflustiger erschien, weshalb

am 8. I u u i 1 8 6 6
zur dritten Tagfahuug geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksamt Planina alS Gericht,
am 5. Mai 1866.

limlslnulei' mittuIwken Hlin^izilni^^ei'.
!«t l ! l I,t>li,i!!!!l, »>8 «Inxx C!, »aü!! » i i l l l i ^ ^ÜI°0, 5(!l!,r3 »»/«>>l'!i!5«!>. I«'z !«t ^ll)^» ,!!N>; c^urcll cÜL l > -

^s.iIü'U!,^ Ml.'lü'oi'ür ^n!>i-I»!!>,!<>!'lc! el>viutil)NL 'I l inl ' '««'!»'. !!(>> no!,',!,!'!» ^i^uil^lloil i jsli!!,:!! «,I>^3^8 u i l l u -
>v<>!«!(!!,, o^or >vc> »gd» i<l-/l>l»'>!Lm ä»!jl!i-m:!c ,,l i: lrl,«il»«l»I lVl!^<>/.<'!jft >»vi," >vun!» i l l <>,'!!»!' oi^t.'-

^v»^rcl!>i! ^ i iü^üc l i ' i l »^I'oliluii l clüicl i <!io l>e>>ol» in ^<^>i' ^m>5«>rn!l ^>w<!t, >» 1̂  ü i I) ,1 <>, I> I l l n^N-Dc^wl

X110II si Mattoni i n ÜHrisdaÄ (Ilöluußu) uuä ^Vi6n lMxiim1iun8trii886 5.)

^ Jetzt, wo der Tag wächst, ^
^ alil dcr brsteu Zeit zur Pfkgc dcö Haar- und Bartwuchscö-, empfehlen wir allcn Haar- nnd ̂
D Bartbcdiirftlgcu die ans urumatischm orientalischen Vccictabilicn dcrcitctc, von renommirten '̂
z-! Aerzten n„d Chemitcrn wissenschaftlich nnd praktisch erprobte nnd allftit ig empfohlene, von !<
i^. S r . l. l . Majestät allerhöchst priuilrgirtc -̂

^Uei)itrilm ^aarwllch8 Rrastplimalle ̂
3- nnd das orientalische '̂

A Mdillina-AartMchs-Wllsscr, ^
^: welche, wie chemisch-analitisch erwiesen, das Anssnllen nnd Ergrauen der Haare verhindern, ^
^ die periphärische Zir lnlal ion anregen, folgerichtig dadurch die naturgemäße Entwicklung der !«
!>! Haarzwiebel, sohln dcn Nachwuchs anf kahlen Ctellen lmv i r lm und d^n Haaren ihre natür- -<
^: liche Farbe wieder verleihen. l ONN glückliche Resultate machen jede Weitcrc Anpreisung dieser ^
3 in drei Wcltlhcilcn berühmt gewordenen Coömclica überflüssig. i,
^ 1 Tiegel oder 1 Flacon sammt Gebranch^auwcisnng zu 1 st. 89 l r . ä, W. gegen bar ?
K- oder Portonachnahlne zu bc,icheu im H c u t r a l d e p o t unter dcr Adresse, : M . M a l l y , .!!
>! Wien, Wicdcu, Hauptstraße ^ir. 69. -<
A I n ^fssibacl) einzig nnd allein zn habeu in der Handlung bcö Herrn J o h a n n ^
5̂  .Nraschowitz. 3

»l»»»^ <l^«rl^»lLe»»<>,r»»,>»» »,»»»^l»e«» ,«,«»4», Z««» «e>TT ««» ««^l>,.
! sl^2-91

Z"" ^ Eiyigcr und stchcrstcr ^——-"^ «
^ miN>„s^nfi!l b' ^ M ^ T H F A V ^ 5 im ^lnnc dco ^
> wllienjlyazm- ^ ^ -V ^ allerhöchsten Pa- ^
> s l ,^ ^ gegen .< tcntc^ vom 27tcn >
^ l y " < ^ Dezember 1^5« 5

^ ' ^ ^ I l l l l l ^ I ^ """" gesichert. ̂

Mr. Tetley's Mhr- und Mastpulver
für Schweine,

um einerseits bci Schweinen dic größtmögliche Q u a n t i t ä t und beste Qua-
lität au Fleisch uud Fctt zu crziclcn, anderseits dieselben von allcn schma-
l'otzcndcn Thierchcn, a l^ : Tr ich inen, F i nnen , vollkommen» f re i zu cr-
haltcu.

«preis eines Packetcs ^ 1 Pfd. W. G. 40 kr. ö. 3ö.
Dann: >

Mr. Tetlcy's Hcilpulver für Schweine.
DaS beste, durch mchr als l O O ^ f a l t i g c Grsahru ng erprobte Heil«!

mittet in dcu mcistcn Krankheitm dcr Schweine uud das zuverlässigste l
^räscruativ gcgcil Scuchcn. !

Preis eines Packetcs u, 12 Loth W. G. 3« k',-. i). N .
Fabrikation einzig und allein bci D o m . Nizzo^ i m Nndolfswcrth;

^entralucrscndungs-Dcpot bei Herru M a r t i n M a r i « daselbst. l ^ g . ^

Außerdem zn habcn:
^i: Agram l>ei Herrn I . Gutliardt. In Kremsicr uei H^rn Ioscf Dreyer. I
„ „ „ Ednard Ko>ng. „ Laibach ^ Eonst. Nizzoli.

St. Varthelme bei Herrn F. Viiic. „ „ Oustav Sledn,.
" Bischoslacl b.Hru. Nnd. Naglic. ,, „ , Kavl Achtschin.
" Cilli „ Franz Iaucfch. ! „ „ ^ Ioyaun Baumgartncr
" Durovar „ Anton Kussevic. ' ^ Söhne.
" Esseg „ Mar v, Karojlcvich. „ ?an' >f.̂ s, „ ss. Schcttinz.
" Graz „ Brüder Oberrauzmeicr. i „ Vi arbura .. ^- Kollctuig.
" Gurlfcld ,. Friedrich Bömches. > „ 3̂  .« . " ^ Andrea? Ierlach.
" Karlstadt „ P. Hl. A. Üuksî , ^ „ W°lf«bcrg .. W. P'rtcr.
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AGomptoiv-Uebersiedlmlg.
Die

dcs Gcfcrtialcn, so wic der von ihm ucrtrctclie

»Oesierr. GresHam"
befinden sich von heute an auf dem

Hanptpllche Nr. 237 nächst der Gwtltitli'schen Iuchhandlnllg
unter der Firma: „ ^»» l l r ^ I t«»«o,»izf."

Die Repräsentanz der Vieh-Versicherung „/Up».«»" bleibt fortan im
Hause N r . 3 3 auf dcm Hauptplatze nntcr scftarirtcm Aushängeschild.

Möge der mit Tank en!iiec>eusseuommcue Zuspruch und das allgemeine Vertrauen, welche
sowohl dem Wechsel- und Devoigrschäfte, als den beiden VersicheruugS-InsNtuteu bis nun zu Theil
grmurdcu, im I'. l', Publikum so fortbeftcheu, wie eü dac« lebhasleste Bestreben sein w n d , durch
reelle uud Prompte Auv'fiihrnn^ der zulommeuden Mandate »ach allen drei Äcichtungeu deu li:ud-
gr^ebrnru Wünschen geuau zu entsprechen.

^ ' a i b a c h , am 15. M a i 1866. Andre Domenia-,
Wechsler uud Hauplagcut dcr obigen beiden

( l 184) Acrsichcruugs-Eesellschllften.

fygSQs~ Ks wird zur allgemeinen Kenntniss
'Ißljr gebracht, dass das jährlich am Pfingst-
JP(T* montage stattfindende Ai le ls l f e r g e r
$0F~ fmttottentemt heuer auf spätere Zeit
^gtSr vertagt wird.

Adclsbcrg , am 14. Mai 18GG. (1178)

M. h\ eiroHtenteneaUung.

g Wie Erlialtiinsr des Haupthaares i
t^ als eines, den Menschen vorzüglich auszeichnenden und zierenden Schmuckes, war von jeher ^
jftj oin wesentlicher Theil der Kosmetik, und die IJ r. II «i r t u u g'schon Haarwuchsmittel (China- <%
(&' rinden-Üel und Krauler-Pomade) nehmen unter den gediegensten Fabrikaten dieses Genres *
^ eine hervorragende Stelle ein. lieslininit, sich in ihren Wirkungen gegenseitig zu ergänzen, ^:
;#> dient das C h i n a r i n d e n - 0 e 1 zur Konservirung und zur Verschönerung der Haare über- <g;
<©•' haupt, während die K r U u t c r - P o in a d e zur Wiedererweckung und Belebung des Haar- <#
!*£ wuchses angezeigt ist; erhöht ersteres die Elastizität und Farbe des Haares, so schützt letz- *̂
#•. tere vor dessen frühzeitigem Erbleichen und Ausfallen, indem sie- der Epidermis eine neue, ^
^ .woh l thuende Siibstnnz mittheilt und die Haarzwiebeln auf so kraftvollste. Weise nährt, dass <€',
S] sie zu f p i s c h e m W u o h s e regonerirt werden. ^ ,*:
^t) Demselben Zwecke dienend, wird den Freunden eines Consmclikes in h a r t e r Form ^;
/ö1 die V e g e t a b i l i s c h e S t a n g e n - P o m a d e des Prof. Dr. L i n d e s zum täglichen >&
^ Cnbranche gewiss stets willkommen sein. Aus rein vegetabilischen Ingredienzien beroitet, ^;
^,' wirkt diese Stangen-l'omadc sehr wohlthätig auf das Wachsthum der Haare, indem sie die- ^
)f- selben goschineidtgurhült und vor Auslroeknung bewahrt; dabei verleiht sie dem IlaaTe ^
jjf o.incn sr.höiieu Natiirglnn/. und eignet sich gleichzeitig ganz vorzüglich zum Festhalten der #•
jgj Scheitel. ^;
»3 Din obigen, sif.Iierlich jeder dislinguirten Toilette zur besonderen Zierde gereichenden i&
^ Flaarmiltel weiden zu unveriinderlen Preisen •— Chinarinden-Oel 85 Nkr., Kräuter-Pomade "S;

^ 85 Nkr., Stangen-Pdinade 50 Nkr. — in Liliblicll nach wie vor a u s s c h l i e s s l i c h e c h t ^
»• verkauft bei C a r l H o H t ' S l t l N r l l . Haupljdatz Nr 11 — A n t o n 1 4 r i M ] i e r , ;iaii|)t- ff
» platz Nr. 26T) — K m ^ n t l l H H i r M r l i f l » , Apolhnke „ z u M a r i a h I lf-,-" llauplplalz «
^ Nr. 11 ; — so wie ain-h in C i l l i : <.'nrl K r i s p e r — F r i e s a o h : Apotheker O((ü ̂ .
& E ich lor •— K l a g e n f u r t : Apotheker A lo i s M a u r e r und tloli. S i ippan — K r a i n - ca
» b ü r g : Franz Krisper --- H u d o 1 f s w e r t h : Doui. Kizzoli — S p 111 a 1: It. Max «
g Wallar — V i 11 a c h : Matth. Fürst. . i:m~2) g

Friedrich Keesbacher,
Doctor der Medizin und Chirurgie, Magister der Geburtshilfe,

Primararzt der medizinischen Abtheilung im Civilspital,
wohnt ßoit 2. Mai 18GG

Cougressplata (ftternallee) Mr. 3O
(kleines Laurencie'sches Haus)

im zweiten Stoek.
Sprechstunden: Von 7—8 Uhr Morgens und 1—2 Uhr Naclimittags.
(1046—5) fflSSf Für Arme unentgeltlich. " ^ Q l

Wohnungg-AnkündigllNK.
I n der Stadt E lciu iu Olicrlraiu aiu Haupt-

Platze Haus-Nr. 66 ist riue sehr schöne Nghinlua.
niit tt Z immern, uud ;u>ar mit sohr eleganter
Eiurichtuuss oder ohne dieselbe, mit der schönstru
Aussicht mcht uur auf deu Hauptplatz, souderu
auch auf die gauze romaulischc Feislrizcr Oegeud

! und auf die Steiner Alpen, eutnnder für riuzeluc
! Personen oder sur ganze Familien, entweder ino-

natwcisc oder M M c h zu vermicthen. S i r dicut
besonders filr Soinuierfrische, weil sich daliri ein
schuucr Garten mit der schönsten Aussicht auf die
ganze romantische Ge^c:id befindet. ( l18?l)

Näheres erfährt man bei der Hanöeigeuthü-
meriu iu Stciu am Hauptplatzc Hans - Nr . 42.

I n Oberschischka,
eine Viertelftuudc vou Laibach, ist daV Schloß
G r u b cub r u n u sammt )2 I»ch Grundstücken,
beslehcnd iu Acckeru, Walduua, uud Wiesen, sze-
ĉ rn billige Aedingnisse ani< freier Haud zu ver-
lausen. Auch sind dortselbst Sainiueru>o!)iiui!geu
mit oder ohne Einrichtung zn vergeben.

Näheres im Schlosse selbst. (!)7!1—4)

Fr. KöUer's
Blutreittigllllgs Thee uud
Blutreiuigunfts-Konserve.

Diese Mit tel bestehen miöschlichlich au<« vege-
tabilischen Snbsiauzen iWurzrln uud iträutcrn).

I u ihrer Zusammensetzung wirken sie gelind
auflösend uud uwb.'sondere blntremigend, sie sind
durch eine langjährige Erfahrung erprobt.

Für Reisende nnd Kinder wurden vom E r - !
zenger dcr Bequcmlichleit wegen.anö deu Extral-
livstoffeu obiger Glitte! ^iorfcllen (Zellchen) be-
reitet, welche die gleiche N i r l ung besitzen. DaS
Nähere über die genannten Mittel wolle aus dcr
jeder Piece beigegebeneu GebrauclMnwcisung uud
eingehender au» der vom Erzeuger hierüber vrr-
fcchl'N Broschüre entnommen werden.
P r e i s c : Eiuc Flasche Kouserue fl. 1.50, 1 Pa-
qnct Thee, gr. f l , 1.N), t l . 75 k r , 1 Schachtel ^
Morselleu Nr . 1 . gr. ü 24 Stiick sl. 2 .50 , l l .
(12 Stück) f l . 1 2 5 , 1 Schachtel gv. Nr, 2 mit
Eiseuzusatz (24 Stück) f l . 2 .70 , l l . (12 Stück)

f l . 1.:;5.
I n G r a z sind diese Mit te l echt nur zu

bekommen vom Erzeuger l ^ n n x l(NlI<>r, pralt . !
Arzt, !l!eud ä?9, dann bci den Herren Aputheleru!
^0!>>^l'l'»i'zfl«'i<ll<'l- iu dcr Sporgasse, , lu.^, ' l ,
l5i<'lll<»r in dcr Elisabethstraße, nnd k«-llNl!l,(,'l'I, ^
Mnroorstadlplah; ferner in B r n c k bci Herrn >
Apothtler >Vi»ll«i.'»«n, in K l a g e n f ü r t bei!
Herrn Apotheker ltir«l)ln-ll<5s, „ inm Obelisken," i
iu ^ a i b a ch bci Herrn Apolheler L. l l i ^ o l l i l x !
::nd in A g r a » , bei den Herren Apotheleru^
v . N<>ss<'<lii!> uud ̂ i t l l l m l l l . !

M ^ " Die erwähnte Broschüre hierüber,'
welche dil> Art und Weise bezeichnet, wie, das
Vlu t sich cillmälig verschlechtert, wic andererseits ^
die Bli it 'ciuiguugömittcl w i r l eu , ist um dru
Preis von ,'l!) Nlr. zu haben beim Versasser
^runx li,i>3Ikr, dann iit den Vuchhandlun-
qcn der Herren l.llll«,»«!^ ^ >VullIs»llrt nnd
t . HlUllll<ill» iu G r a ; , ^. l . i ^ l in .«la«
g c n f u r t , beim Vnchbinder Herrn l>!<<»oli in !
^eobcn nnd Buchhändler Herrn l l l l l ' tm»»«!
iu A g r a m . (^9—7)

(1159—y 'Ns72158^

Zweite exet. Feilbictung.
Mit Vez»ss auf las dirsgerichtlichc,

Edilt vom 8, Iä.mer 1866. Z 17, wird,
dlkamit gemacht, daö m dkr Exelllli^»^-
sllche dcr Franziöka Wüwe C<isci^r^„0s.
durch Herrn Dr. l!ozar vl,'» Wippach, ge>
gen Geor î Mĉ ze uoi, Hci0s»schcift plo.
257 fi. 25 lr. o. W. die zweite rxekllNoe
Fclllmtimg drr dem l'chlctu ^hörigen!
Ncaiilätcli am

3 0, M a i 18 66.
flüh 9 Nl)r̂ . i» dcr Gerichlelanzlei stall»
fiüdcil wild.

K. k. Bezirksamt Wippach alö Ge<
tickt, am 2. März 1866.

Gicht- nnd Nhenmatimns-
Leidenden,

sowie allen, lvclche sich gegen diese Uebel schützen
wollen, werben unsere W a l d w o l l - A r t i k e l zü

gcucigler Aerücksichlignng empsohle::.
Der Allciimerlauf snr gauz Krain befinde!

sich bci Herru A l b e r t T r i n k e r , Haudc,lömc.!M
zum ,.,1lnl«'s". Hauptplatz, im Gvegl's<!'"l
Hause Nr. 23<>.

Vic WlUdwoll-Waarcn-Fluirik
zu Ncinda

<j. schmitll H Comll.

Auf Obiges Nczilg urhmeud, erlaube ich mir
den geehrten Herren Aerzten, sowie allen Rhett-
matismnSlcidendeu uachstehcnde Artikel auS der
Waldwollwaareusabril der Herreu H. Ichluidt
u. Hkonlp. zu R cmda zn empfehlen:
Gewirkte Jacken, Beinkleider und

Strümpfe für Daiueu und Hcrrcu,
.«öper, Flanell, ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ,

Elaftlque j
Waldwol lwattc, Zahnkissen, Hauben,

Näpsel, »a»dschulie, Brust u. «eib
bindrn. Ttrickgaru.

Einlegesohlell, Tteppoccken, sowie P u l s ,
A rm- , .^lnie . Ha l^ - . Schultern
Brust- und Nück.uwärmer.

W a l d w o l l - v e l , dergleichen Tp i r i tus zu
Einrcibnugru, (5^trakt iu Bädern, B a l '
sanl zn Fnßwaschnngen, Teise, Pomade,
Bonbon«, Liqueur.

Zeugnisse und Gebranchöanweisun«
gen lfl'nti«. (II7H -l)

Albert Trinker
iu Laibach, Hanptplatz Nr. 2!i'.». „ z u , n A n k e r . "

(1185) Z. 1^3.

Kizitation.
I n Folge Bewilligung des k. k.

städt. del^g. Bezirksgerichtes Lai-
bach vom 15. Ma i d. I . , Z. 9083,
werden die in den Verlaß des Dom-
kapitulars Herrn Josef Poklukar
gehörigen Fahrnisse, bestehend in
Bückern, Pretiosen, Kleidung/
Wäsche, Bettzeug, Einrichtungs-
stücken, Küchengeräthen und sonsti-
gen Effekten, und zwar die Bü-
cher am

1 7 . M a i R 8 O O ,
die übrigen Fahrnisse aber am dar-
au f fo lgenden T a g e in den gc
Wohnlichen Amtostunden im Haust
Nr. 3N5 am Domplatze hier an den
Meistbietenden gegen gleich bare
Bezahlung hintangegeben werden.

Laibach, am 15. M a i 1866.
Der k. k. Nl 'wr imd Gcrichtökommissäl'

Dr. Julius Bebitsch.
Angekommene Fremde.

«lm 13. Mai.
T t a v t W i e n .

Die Herren: Ritter v. Eisenstein, l- '̂
Hauplmaun, — Schneider, l. I. Olicrlicuteiia»l'
— u. i!augcr, Gutsbesitzer, von Pogauitz. ^
Stieber, Agcut, von Wien.

E l e p h a n t .
H^rr Nitzl, Forstmeister, vou Thuni-O"^

lcnstciu.

N t t s l V n ü t l ^ t l " ^ T t t ien, 14. Mai. Verzinsliche Gtaatöfond« theilweisc um 1'V,<>"/<> höher, theilweisc um ebensoviel uiednger. Grundeutlastlmgsobligationeu billiger zu haben. i.'asc "
A ! ü l . s l , t t V l N U ) l . behauptet. Iudustriepapisrc der Mehr;a!il nach besser bezahlt. Ocld flilssiq. Geschäft unbedeutend.

Oeffentl iche Tchu ld .
K>fld W»«r»

I n 5s!err. Nübruns, zn 5 ' . ^ 7 , - - 4725
betto rückzahlbar '/. „ l^,.-_ 99.25»

'detto rilclzahlbar von 1864 70 50 7 1 . —
Sill'sr-AiU.hcn 1,,'ü I8<>4 . 64.5U «5.50
Gilbrranl. 1865(Frc5.) rüchahlb.

in 37 Jahr. zu ü pLt. fiir 100 fl. «4.50 05.50
Nat-Nnl . mit ^m,-(5mlp. zu 5 ' , 57 75 5« —

„ „ „?lvr-(ßmip.„ 5 ., 57.25 57 50
Vttlalliques , 5 „ 5 1 . — 51 25

dttl l l lnitMai'Voup. . „ 5 „ 53.75 54 —
bstto . - . . „ 4 „ 44 30 44 50

Mi t Verlos, v. 1.1838 . . . 119.— N 9.50
„ „ „ 1854 . . . «5,— 6 k , -
„ „ „ I860 zu 500 fl, 6 « , - W.10
,. „ „ 18«0 „ 100,, 7l 50 71.75
.. „ „ 1864 „ „ „ 56.60 56.80
. .. „ 1864 „ 50 „ - . - - . . -

^M'.»>."3itute»!ch, zu 42 l.. »U8lr. 13.— 14. . -
«. l»lr «lonländer (sür 100 ft.) Or.-Entl.-Oblia.
Nleder'Oeft.rrcich . . ,^ 5)"/ 73 — 81 —
Obcr.Orftcrr.ich . ' ^ 5 ' , ^ ' 5 ^ ^ —
Salzburg . . . . . . k.. ?s,... 7>.__
V!̂ !)M,N . . . . IN b „ ^3.— 84.—

Velb W,iarc
Mähren . ' . . . „ b ' . 75.— 77.—
Sckl.ilt» . . . . „ 5 ,. 8 7 . - 88 —
Stciermark. . . . „ 5 „ 8!i.— 84.—
Tirol , 5 „ 95.— 98.—
,lt<irlit.. .ssrain, u. Küstnl. „ 5 „ 83.— 86.—
Ungarn 5 „ 59.50 60 25
Temfstr-Banat . . „ 5 „ 58.— 58.75
Kroatien und Slavonien „ t> „ »>4 — 65 —
Valizie« , 5 ^ 55 25 55.75
Siebenbürgen . . . „ 5 ,. h^,— 5^,f)0
Bnsi'wina . . . . „ 5 .. 55. . . 5550
Uug. m. d. A.-C. 1867 „ 5 „ 5«.— 56.75
Tem.B.m. d. V.-(5.1867 „ 5 . 55.- . 55.50
Penetmnlschca Slnl. 1859 „ 5 .. - . — —.—

Akt te t l (pr. Siück.)
Nationnlba«f 658. 6.59,—
.ssredit-VlnNalt zu 200 fi. ü. W. 1x3.20 123.40
N ö Ti'cc'M.-Otf. z. 500si,ö.W.51ft,— 520.—
K. ssl'rd.'Ncldb. ̂ . 1000 fl. 6. M.1452 -1454. -
G.-(«.-G.z.200fi.l5M.o. 500Fr. 14^.40 .'49,60
Kais. (llis.- A. zu 200 «. CM. 9 8 . - 100 . -
Süd.-nordd.Verl'-V.2l»0 „ <8.-- 78.50
Oild.Et-,I.-ucn ,i.c.-it.<!l. 200fl,I52.— 1.̂ 3. -
Gal. .ltarl-i!»bw.'V. z. 200 Ü.löM.145.— 145 50

< ,̂!d Wi.ire j
Oest.Don.-Dampfsch.lGes. " ^ 4^3.— 405 . -
Oesierrcich, Lll'yb in Trieft Z " 133.— 135.—
Wien. Dampf»i.-?lltg.500si.l'.W Ü60,— 380.—
PeNer Kettenbrücke . . . . .— g>0.—
Vöbm. WeNbahn zu 200 st. . 122— 122.50
Thcisibahn-Aktitn zii 200ss.C. M.
m. 1^0 ll. (70"/.) (5,nzah!unq 147. - —.—

Nnglo-Anstria Banl zu 200 fl. 59.— 60.—
Lcmb.-Ezeruowitzevzu 200 fl. ü.W. 86.— 87,—
Pesi-Losonczer Aktien . . . --.—. —.—

Pfandbr ie fe (für 100 fl.)
Nationa!') 10jcil)iige v. I .
bank aus 1857 zn . 5"/, 104.50 105.—
E. M. 1 verlosl'are 5 „ 8440 846«,

National!', aus ü.N vcrk'Sb. 5 „ 80 50 80.75
Unq. Vod.-Knd.-Anst. ,u 5'/, „ 69 50 70.--
Allg. öst. Voden-Ercdil-Austalt

,vcrloöbar zu 5"/., in Silber 100.— 102.—
llose (vr. li-lück.)

Krrb.-i»nft.f.H.,>.W.zil100st.,,.W. 94. - 96,50
Dm,.'Dmpffch.-A.zu100sl.EM. --.— 76.—
Stadtssem. Ofen „ 40 „ ö. W. —.— 22.—
Isttrhazy „ 40 „ E M . — . - 60 —
Galm .. 40 „ „ —.— 25.—

^ Gell W a ' "
Palssv zu40f l .E.M. . " . - " 2 1 - ^
<3l«ry ,. 40 „ „ . - . - ' 2 1 - ^
St. Genoi« „ 40 „ „ . —.-^ ' ^ ' " "
Windisch r̂üt) „ 20 „ „ . — - ^ ^'^7.
Waldsitin „ 20 „ „ . — . " ^ "
Kealrvich „ 10 „ „ . —.^" . ^ ' "
Nudolf-Vtiftung 10 „ „ . 10.50 N-^7

UUechsel. (3M".^
Augsburg für 1(X) si. sübd. W. 1 1 ^ - ^ ^^s,,)
Fr.usfurl a. M. 100 fl. detto ' 1 ^ . - ' l l " - ' '
Han,l'„rg, für 100 iütarl Äa„co 9^,— ^ ^ ,
London für 10 Pf. Sterling . 131.— I? ; '
Pari«, sin 100 Frails . . . 52.70 i)3.

VourK der Geldsorten.
Geld Wac,"

K. Münz-Dulateu 6 il. 35 lr. 6 st. 36 " .
Kronen . . . — „ — „ — " ^ , "
Napolconsd'or . 10 „ 80 .. 10 „ "^ "
Ruff. Impcriala. 11 „ 4 „ H „ " "
Henin^haler . 1 .. 98 „ 1 ,, ^'' ''
Silber . . 132 .. - „ 132 .. 5<1 "

Ära'.uische Grundcnllastungs - Obligationen, PU^
vatnotirnuq - H2 Geld, 86 Waare,

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a h l u n d F e d 0 r B a m b e r g i n L a i b a c h .


